
Fürbitten 
Lasst uns aufschauen zu unserem Herr Jesus Christus, der
durch Gottes Wort das Böse besiegt hat, und durch ihn zum
Vater beten: A: Herr, unser Gott, erhöre uns.

• Für die Mitglieder der deutschen Bischofskonfrenz: dass
Gottes Geist sie leite, Gottes Willen in unserer Zeit zu erken-
nen. A: Herr, unser Gott, erhöre uns.
• Für unseren Pfarrer Peter Brandl, der heute in seine Aufgabe
als Dekan eingeführt wird: Gib ihm die Kraft deiner Liebe für
diesen Dienst. A: Herr, unser Gott, erhöre uns.
• Für alle, die sich mit dem Brot allein begnügen: Schenke ih-
nen Hunger nach deinem Wort.  A: Herr, unser Gott, erhöre
uns.
• Für alle, die in Macht und Reichtum gefangen sind: Schenke
ihnen den Blick für die Sorgen und Nöte der Kleinen und Ar-
men. A: Herr, unser Gott, erhöre uns.
• Für alle, die in Politik und Gesellschaft Verantwortung tra-
gen: Schenke ihnen Einsicht für ihr Tun zum Wohl der Men-
schen. A: Herr, unser Gott, erhöre uns.
• Für alle, die sich in diesen Wochen auf Taufe, Erstkommuni-
on und Firmung vorbereiten: Schenke ihnen gute und über-
zeugende Begleiter. A: Herr, unser Gott, erhöre uns.
• Für uns, die wir mit guten Vorsätzen die Fastenzeit begin-
nen: Schenke uns Kraft und Ausdauer für unseren Weg. A:
Herr, unser Gott, erhöre uns.
• Für unsere Verstorbenen: Schenke ihnen ewiges Leben im
Paradies. A: Herr, unser Gott, erhöre uns.

Barmherziger Gott, hilf Deiner Gemeinde, die zu dir ruft, und
gib uns Kraft zu einem christlichen Lebesstil im gegenseitigen
Teilen. Darum bitten wir dich durch Christus, unseren Herrn
Amen. 
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Einladung zum Vater unser:
Unser Herr Jesus Christus widerstand den Versu-

chungen des Teufels.
Damit auch wir den Verlockungen des Bösen

durch die Kraft des Geistes Gottes standhalten kön-
nen, beten wir: Vater unser...

Einladung zum Friedensgebet

Stets sind wir den Versuchungungen unserer Welt
ausgesetzt, geraten Herz und Seele in Unruhe und
Zweifel. Deshalb bitten wir: Herr Jesus Christus...

Kommunionvers:
Nicht nur vom Brot lebt der Mensch, sondern von je-
dem Wort, das aus Gottes Mund kommt.

Schlusssegen
Der Barmherzige Gott, der seinen Sohn  für uns

dahingegeben und uns in ihm ein Beispiel der Liebe
geschenkt hat, segne euch und mache Euch bereit
Gott und den Menschen zu dienen. Amen

Und Jesus Christus, der Herr, der uns durch sei-
ne Hingabe und sein Sterben dem ewigen Tod entris-
sen hat, stärke eueren Glauben und führe euch zur
unvergänglichen Herrlichkeit. Amen.

Und allen, die ihm folgen glaubend, hoffend und
liebend folgen auf dem Weg der Entäußerung, gebe
er Anteil an seiner Aauferstehung und an seiner Herr-
lichkeit. Amen

Einführung 
Am Aschermittwoch sind wir eingestiegen in die

Vorbereitung auf die österliche Feier unserer Erlö-
sung. Schritt für Schritt gehen wir den Glaubensweg
auf Ostern zu.

Dabei müssen wir zunächst in uns gehen und uns
der vielfältigen Verlockungen und Einflüsterungen
bewusst werden, die uns abirren lassen. Als Vorbild
mag uns Jesus dienen, der in die Wüste ging, wo er
den Versuchungen widerstand und sich seines Weges
klar wurde. 

Unsere „Wüste“ ist hier; wenn wir uns befreien
können von Versuchungen und Abhängigkeiten, dann
sind wir frei für den Weg, der uns an Ostern zum Le-
ben führt. 

Kyrie-Rufe 
GL 518/1 - 4

Tagesgebet: Vom Tag (MB 83)
Allmächtiger Gott, du schenkst uns die hei-

ligen vierzig Tage als eine Zeit der Umkehr
und der Buße. 

Gib uns durch ihre Feier die Gnade, dass
wir in der Erkenntnis Jesu Christi voranschrei-
ten und die Kraft seiner Erlösungstat durch ein
Leben aus dem Glauben sichtbar machen. 

Darum bitten wir durch ihn, der in der Ein-
heit des Heiligen Geistes mit dir lebt und
herrscht in alle Ewigkeit. 


